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Vorwort

Die freundliche Aufnahme in der Leserschaft, aber auch einige tiefgreifendere Rechts-
änderungen machen eine Neuauflage notwendig. So haben die verfassungsrechtli-
chen Entwicklungen dazu geführt, dass der Fall über die Job-Center gegenstandslos 
geworden ist. Auch das veränderte Quorum bei Art. 93 Abs. 1 S. 2 GG war einzuar-
beiten, ungeachtet der Tatsache, dass sich die Mehrheitsverhältnisse in der 3. Großen 
Koalition erneut drastisch verschoben haben. Gleiches gilt für die Neuregelung des 
Wahlrechts. Durchgehend wurde darauf geachtet, die Texte noch konziser zu gestal-
ten. Dabei konnte der Gesamtumfang nahezu beibehalten werden, was der Kompakt-
heit des Werkes zugute kommt.

Auch diese Auflage beruht auf Teamgeist. Ich danke meinen wissenschaftlichen Mit-
arbeiterinnen Frau Dipl. jur. Mila Atanasova und Frau Dipl. jur. Kerstin Harpf sehr 
für ihre vorbildliche Betreuung des Manuskripts und den aufmerksamen Blick für 
notwendige „Renovierungen“ und meinen studentischen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern Frau Victoria Bockisch, Frau Anna Imhof, Herrn Dominik Meier, Herrn 
Bastian Scherl und Herrn Markus Schweyer für ihren kritischen Blick aus der Nut-
zerperspektive. Wie immer sorgte Frau Ingrid Mümmler in bewährter Weise für die 
reibungslose Gesamtkoordination. Für Kritik, Wünsche, Anregungen und Hinweise 
an die unten stehende Adresse sind wir nach wie vor dankbar.

Erlangen, im August 2014 Max-Emanuel Geis
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